
Den Jurawald mit
neuen Augen entdecken
Anja Friemelt

VonHolderbank nach Egerkingen führte die diesjährige Abo+Wanderung.
Die Teilnehmenden sahen die Folgen der Trockenheit hautnah.

44 wanderfreudige Teilneh-
mende machten sich am Sams-
tagmorgen auf den Weg über
die erste Jurakette. Die Abo+
Wanderung im Kanton Solo-
thurn führte von Holderbank
nach Egerkingen und bot auf
rund elf Kilometern eindrückli-
cheNaturerlebnisse, spannende
Einblicke in den Solothurner
Wald und weite Ausblicke.
Durchgeführt wurde sie vom
Verein Solothurner Wanderwe-
ge in Zusammenarbeitmit Kan-
ton Solothurn Tourismus, Re-
gion Solothurn Tourismus und
CHMedia.

Um 9.45 Uhr startete das
Grüppchen beim Dorfplatz in
Holderbank. Begleitet wurde es
vomWanderleitendenteamDa-
niel Graber, Birgit Schwab und
Daniel Lopez vom Verein Solo-
thurnerWanderwege.Mit dabei
waren auch Sibylle Jeker, Regie-
rungsrätin des Kantons Solo-
thurn, Pascal Berger, Gemein-
depräsident von Holderbank,
und Dominik Rippstein, Vize-
Gemeindepräsident von Eger-
kingen, sowie Fachleute aus
Tourismus, Naturpark und
Forstwesen.

Für Regierungsrätin Sibylle
JekerwardieEinladungeinebe-
sondere Freude. Zwar gestand
siemit einemSchmunzeln, dass
sie keine geübte Wanderin sei
und daher etwas Respekt vor
der Strecke habe, doch gerade
die Wälder des Kantons Solo-

thurn hätten sie gereizt. «Der
Kanton Solothurn ist unglaub-
lich von der Natur geprägt. Eine
Waldwanderung ist deshalb
eine wunderbare Idee.» Gleich-
zeitig erinnerte sie daran, dass
diese Natur keine Selbstver-
ständlichkeit sei. Die Arbeit all
jener, die sich täglich fürdenEr-
halt der Wälder einsetzen, sei
daher unglaublichwichtig.

EinBlick über das ganze
Thal
«Wir machen den ersten Halt»,
verkündet Daniel Graber nach
gut 20 Minuten. «Ja, zum
Glück», ruft ein Wanderer aus
derGruppezurück.Bereitsnach
wenigen Höhenmetern öffnet
sich der Blick über den gesam-
ten Bezirk Thal. Ines Kreinacke,
Geschäftsführerin des Natur-
parks Thal, spricht über die Be-
deutung des Parks.

«Der Naturpark soll zeigen,
wie sichunsereRegionnachhal-
tig entwickeln kann für Natur,
Wirtschaft und Gesellschaft.»
Der Park stehe nämlich nicht
nur für den Schutz der Natur,
sondern ebenso für eine nach-
haltige wirtschaftliche und ge-
sellschaftliche Entwicklung.
Projekte rund umWasser, Ener-
gie,Mobilität oder Jugendarbeit
gehörten genauso dazu wie der
sanfte Tourismus, erklärt Krei-
nacke.

Unter den Teilnehmenden
sind einige wiederkehrende

Teilnehmende der früheren Le-
ser- und jetzt Abo+ Wanderun-
gen. «Ich geniesse die Möglich-
keit, eine neue Strecke kennen-
zulernen und dabei gleichzeitig
noch spannende Informationen
zu erhalten, was auf einer nor-
malen Wanderung ja nicht der
Fall ist»,meint eineWanderin.
DerWald in all seinen
Formen
Mit jedemKilometer wird deut-
licher, wie vielfältig der Jura-
wald ist. Geri Kaufmann, Initia-
tor der Solothurner Waldwan-
derungen und Forstingenieur,
machte an mehreren Halte-
punktenaufdieBesonderheiten
der verschiedenen Waldstand-
orte aufmerksam. Entschei-
dend seien Topografie, Geolo-
gie, Boden und Feuchtigkeit. Je
nach Standort entstünden ganz
unterschiedliche Waldgesell-
schaften, von wärmeliebenden
Buchenwäldern bis zu seltenen
Blockschutt-Fichtenwäldern,
die eigentlich eher aus den
Alpen bekannt seien.

Besonders eindrücklich sind
die vielen abgestorbenen Rot-
tannen. Kaufmann erklärte,
dass die Kombination aus Tro-
ckenheit, Hitze und Borkenkä-
fer den Bäumen in den vergan-
genenJahrenstarkzugesetztha-
be. In Waldreservaten würden
jedochabgestorbeneBäumebe-
wusst stehen gelassen und die
Natur dürfe ihren eigenen Weg
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gehen.

Ein steiler Aufstieg bis zum
höchsten Punkt
Die Mittagspause musste sich
die Gruppe erst verdienen.
Eines der steilsten Stücke der
Strecke führte auf einem
schmalen Weg über Wurzeln,
Steine und rutschige Blätter. Je-
doch meisterten alle den an-
spruchsvollen Aufstieg prob-
lemlos. Zur Mittagszeit erreich-
te die Gruppe den höchsten
Punkt der Wanderung auf 931
Metern auf dem Roggen-
schnarz. In einem sogenannten
Blaugras-Buchenwald, der auf
Kretenlagen im Jura gefunden
werden kann, bot sich Gelegen-
heit zumPicknick.

Nach der Mittagspause ging
eswieder bergab, anfangs eben-
so steil wie bergauf. Über Wei-

denführtederWeganderRuine
Alt-Bechburg vorbei. Die Burg
brannte 1713 ab, danachbenutz-
ten die Bauern der Umgebung
die Überreste als Baumaterial.
VonEndeder 60er bisMitte der
70er Jahreführtederhistorische
Verein Ausgrabungen durch.
DabeiwurdeeinGoldschatzmit
über 5000 Münzen entdeckt.
Heute ist der Schatz im histori-
schen Museum Blumenstein in
Solothurn zu sehen.
DieBlätter fallenschongrün
vomBaum
Stetig geht es jetzt abwärts, erst
über Wiesen, dann wieder
durchdenWald.AufderSüdsei-
te Richtung Egerkingen sind
nun die Folgen der Dürre ein-
drücklich zu sehen. Kaufmann
erklärte, dass wegen des anhal-
tenden Hitzestresses manche
Bäume ihre Blätter bereits grün

abwerfen, bevor sie ihnen die
Nährstoffe entziehen können.
«Es wird auch in Zukunft noch
Wald geben», beruhigt jedoch
Kaufmann. Dieser werde aber
anders aussehen, mit weniger
klassischen Nadelhölzern und
einer grösseren Baumartenviel-
falt.

Die Wanderung verlangte
den Teilnehmenden einiges ab,
eine Wanderin musste wegen
eines Krampfes kurz pausieren.
Doch amEnde überwog die Be-
geisterung. Kurz vor 16 Uhr er-
reichte die Gruppe Egerkingen,
wo «Egerkingen Tourismus»
die Wandernden mit einem fei-
nen Apéro empfing. Nach rund
elfKilometernbliebennicht nur
schöneAusblicke, sondernauch
viele neueEinblicke in die faszi-
nierende Welt des Solothurner
Waldes in Erinnerung.

DieWanderung führte
durchWald undWeiden.
Bilder: Anja Friemelt
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Die Abo+ Wanderung führte diese Teilnehmenden über die erste
Jurakette von Holderbank nach Egerkingen.

Auch Regierungsrätin Sibylle Jeker und Kantonsrat Silvio Jeker sind
bei derWanderung dabei.

Geri Kaufmann erklärt die Besonderheiten verschiedener Wald-
standorte.

AmhöchstenPunktderWanderunggibt eseineverdienteMittags-
pause.
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